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(Entschließungen, Empfehlungen und Stellungnahmen) 

EMPFEHLUNGEN 

EUROPÄISCHE ZENTRALBANK 

EMPFEHLUNG DER EUROPÄISCHEN ZENTRALBANK 

vom 9. Dezember 2011 

über die statistischen Berichtsanforderungen der Europäischen Zentralbank im Bereich der 
außenwirtschaftlichen Statistiken 

(EZB/2011/24) 

(2012/C 64/01) 

DER EZB-RAT — 

gestützt auf die Satzung des Europäischen Systems der Zentral
banken und der Europäischen Zentralbank, insbesondere auf 
Artikel 5.1 und Artikel 34.1 dritter Gedankenstrich, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2533/98 des Rates vom 
23. November 1998 über die Erfassung statistischer Daten 
durch die Europäische Zentralbank ( 1 ), insbesondere auf Arti
kel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Zur Erfüllung seiner Aufgaben benötigt das Europäische 
System der Zentralbanken (ESZB) umfassende und zuver
lässige außenwirtschaftliche Statistiken bestehend aus Sta
tistiken zur Zahlungsbilanz und zum Auslandsver
mögensstatus sowie das Offenlegungstableau für Wäh
rungsreserven und Fremdwährungsliquidität, in denen 
die Hauptpositionen ausgewiesen sind, die die monetäre 
Lage und die Devisenmärkte im Euro-Währungsgebiet 
beeinflussen, und Statistiken zum grenzüberschreitenden 
Versand von Euro-Banknoten. Die statistischen Anforde
rungen der Europäischen Zentralbank (EZB) in diesem 
Bereich sind in der Leitlinie EZB/2011/23 vom 9. Dezem
ber 2011 über die statistischen Berichtsanforderungen 
der Europäischen Zentralbank im Bereich der außenwirt
schaftlichen Statistiken (Neufassung) ( 2 ) festgelegt. 

(2) Artikel 5.1 Satz 1 der Satzung des Europäischen Systems 
der Zentralbanken und der Europäischen Zentralbank 
(nachfolgend „ESZB-Satzung“) verpflichtet die EZB dazu, 
die zur Wahrnehmung der Aufgaben des ESZB erforder

lichen statistischen Daten mit Unterstützung der nationa
len Zentralbanken (NZBen) entweder von den zuständi
gen Behörden, die keine NZBen sind, oder unmittelbar 
von den Wirtschaftssubjekten einzuholen. Zu diesem 
Zweck wird sie gemäß Artikel 5.1 Satz 2 mit den Orga
nen und Einrichtungen der Union, den zuständigen Be
hörden der Mitgliedstaaten oder dritter Länder sowie mit 
internationalen Organisationen zusammenarbeiten. Ge
mäß Artikel 5.2 werden die in Artikel 5.1 genannten 
Aufgaben so weit wie möglich von den NZBen aus
geführt. 

(3) Die zur Erfüllung der Anforderungen der EZB im Bereich 
der außenwirtschaftlichen Statistiken erforderlichen Daten 
können von den zuständigen Behörden, die keine NZBen 
sind, erhoben und/oder erstellt werden. Aus diesem 
Grunde ist gemäß Artikel 5.1 der ESZB-Satzung für be
stimmte, zur Erfüllung dieser Anforderungen wahrzuneh
mende Aufgaben die Zusammenarbeit zwischen der EZB 
bzw. den NZBen und den genannten zuständigen Behör
den erforderlich. Gemäß Artikel 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 2533/98 des Rates sind die Mitgliedstaaten verpflich
tet, die organisatorischen Aufgaben im Bereich der Sta
tistik wahrzunehmen und eng mit dem ESZB zusammen
zuarbeiten, um die Erfüllung der sich aus Artikel 5 der 
ESZB-Satzung ergebenden Pflichten sicherzustellen. 

(4) In den Fällen, in denen die Berichtspflichtigen gemäß 
nationalen Vorschriften und bewährter Berichtspraxis an 
andere zuständige Behörden melden, die keine NZBen 
sind, müssen diese Behörden und ihre jeweiligen NZBen 
zusammenarbeiten, um sicherzustellen, dass die statisti
schen Anforderungen der EZB erfüllt werden. In Irland 
erfolgt die Erhebung und Erstellung der erforderlichen 
Daten im Bereich der außenwirtschaftlichen Statistiken 
durch das Central Statistics Office und in Malta durch 
das National Statistics Office. Zur Erfüllung der genann
ten statistischen Anforderungen sollten die Central Bank
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of Ireland und das Central Statistics Office sowie die 
Bank Ċentrali ta’ Malta/Central Bank of Malta und das 
National Statistics Office zusammenarbeiten. Eine solche 
Zusammenarbeit sollte auch die Vereinbarung einer dau
erhaften Datenübermittlungsstruktur umfassen, sofern 
nicht das gleiche Ergebnis bereits auf der Grundlage na
tionaler Rechtsvorschriften erzielt wird. 

(5) Die Beurteilung der Qualität der Statistiken zur Zahlungs
bilanz und zum Auslandsvermögensstatus sowie des Of
fenlegungstableaus für Währungsreserven und Fremd
währungsliquidität des Euro-Währungsgebiets sollte in 
Übereinstimmung mit dem „ECB Statistics Quality Frame
work“ erfolgen. Sofern angemessen, sollten die NZBen in 
Zusammenarbeit mit anderen zuständigen Behörden die 
Qualität der Daten beurteilen, die die zuständigen Behör
den liefern. 

(6) Gemäß Artikel 3a der Verordnung (EG) Nr. 2533/98 und 
der Öffentlichen Erklärung hinsichtlich der europäischen 
Statistiken des Europäischen Systems der Zentralbanken 
unterliegt die Entwicklung, Erstellung und Verbreitung 
europäischer Statistiken durch das ESZB den Grundsätzen 
der Unparteilichkeit, Objektivität, fachlichen Unabhängig
keit, Kostenwirksamkeit, statistischen Geheimhaltung, Mi
nimierung des Erhebungsaufwands und hohen Qualität 
des Endprodukts. 

(7) Angesichts der Aufhebung der Leitlinie EZB/2004/15 
durch die Leitlinie EZB/2011/23 ist es daher erforderlich, 
die Empfehlung EZB/2004/16 vom 16. Juli 2004 über 
die statistischen Berichtsanforderungen der Europäischen 
Zentralbank im Bereich der Zahlungsbilanz, des Aus
landsvermögensstatus sowie des Offenlegungstableaus 
für Währungsreserven und Fremdwährungsliquidität ( 1 ) 
zu ersetzen — 

HAT FOLGENDE EMPFEHLUNG ERLASSEN: 

ABSCHNITT I 

Begriffsbestimmungen 

Im Sinne der vorliegenden Empfehlung haben die Begriffe „au
ßenwirtschaftliche Statistiken“, „Zahlungsbilanz“, „Auslandsver
mögensstatus“ und „Offenlegungstableau für Währungsreserven 
und Fremdwährungsliquidität“ dieselbe Bedeutung wie in Arti
kel 1 der Leitlinie EZB/2011/23. 

ABSCHNITT II 

Lieferung statistischer Daten an die NZBen 

(1) Soweit die Adressaten der vorliegenden Empfehlung mit 
der Erhebung außenwirtschaftlicher Statistiken beauftragt sind, 

sollten sie sicherstellen, dass die maßgeblichen außenwirtschaft
lichen Statistiken der jeweiligen NZB rechtzeitig zur Verfügung 
gestellt werden, damit diese ihren Berichtspflichten nach den 
Artikeln 2, 3, 5 und 6 der Leitlinie EZB/2011/23 nachkommen 
kann. 

(2) Die Daten sollten gemäß den statistischen Standards und 
Anforderungen der EZB in Bezug auf außenwirtschaftliche Sta
tistiken, die in den Anhängen I, II, III, IV und VI der Leitlinie 
EZB/2011/23 festgelegt sind, zur Verfügung gestellt werden. 
Unbeschadet der in Anhang V der Leitlinie EZB/2011/23 auf
geführten Überwachungsaufgaben der EZB sollten die Adressa
ten der vorliegenden Empfehlung die Qualität und Zuverlässig
keit der statistischen Daten überwachen, die der jeweiligen NZB 
zur Verfügung gestellt werden. 

ABSCHNITT III 

Ständige Zusammenarbeit mit den jeweiligen NZBen 

Die Adressaten der vorliegenden Empfehlung sollten mit ihrer 
jeweiligen NZB schriftlich die geeigneten Modalitäten der Zu
sammenarbeit vereinbaren, um eine dauerhafte Datenübermitt
lungsstruktur zu gewährleisten, die die statistischen Standards 
und Anforderungen der EZB erfüllt, es sei denn, das gleiche 
Ergebnis wird bereits auf der Grundlage nationaler Rechtsvor
schriften erzielt. 

ABSCHNITT IV 

Schlussbestimmungen 

(1) Die vorliegende Empfehlung ersetzt ab dem 1. Juni 2014 
die Empfehlung EZB/2004/16. 

(2) Bezugnahmen auf die Empfehlung EZB/2004/16 gelten 
als Bezugnahmen auf die vorliegende Empfehlung. 

(3) Die vorliegende Empfehlung ist an das Central Statistics 
Office in Irland und das National Statistics Office in Malta ge
richtet. 

(4) Die vorliegende Empfehlung gilt ab dem 1. Juni 2014. 

Geschehen zu Frankfurt am Main am 9. Dezember 2011. 

Der Präsident der EZB 

Mario DRAGHI
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